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Der Wortlaut der deutſchen Antwort
FAmtlicher Wioderruf der Kriegsſchulölüge

Militärkontrolle

J Frankreich lehnt die Foröerungen ab

durch Ruogebe ſtellen ohne Beingeriohn 40 Reſchomark ouech

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

der Schwager des apan iſt in
Berlin eingetroffen dem Namen
Graf Aſa im Hotel u tiegen Diejapaniſchen Beſuche erſt der zwei Flieger die

jetzt in Paris ſind und nun des
Schwagers ſind ebenſo wie die ſoeben beſchloſ
ne Befeſtigung der Hauptſtadt Tokio ein Aus
ruck der kritiſchen Lage in Oſtaſien die Japan

engere Fühlung zu treten

g der Beſchlüſſe des im Juniin Wien abgehaltenen Hochſchultages hat die Uni
verſität Wien eine Kundgebung erlaſſen in der
ſie auf Grund des Selbſtbeſtimmungsrechts der
Völker für den Anſchluß Oeſterreichs an Deutſch
land eintritt

2

Am 7 November wird vor dem Reichsdiſzipli
nargerichtshof die Verhandlung gegen den Attaché
beim Auswärtigen Amt Dr Jänicke den Schwiegerſohn des be eerenen Reihrdraſtdenten Ebert

wegen ſeiner beleidigenden J gegen
tattfinden

Der ehemalige Oberkanonier Otto Prſyklenk
wurde vom Oberlandesgericht Breslau wegen Ver
rats militäriſcher Geheimniſſe an Polen zu drei
Jahren und vier Monaten Zuchthaus verurteilt

77

Wie von unterrichteter Seite mitgeteilt wird
nehmen die Sammlungen für die Eckner Zeppelin
ſpende einen erfreulichen Verlauf Es ſind bisher
etwa 34 Millionen Mark gezeichnet worden in
erſter Linie aus Kreiſen der deutſchen Jnduſtrie

J

Die Loslöſung des an Polen gefallenen Teiles
Oberſchleſiens von Für öiſchof und Fürſtbistum
iſt nunmehr durch die Ernennung eines Biſchofs
von Kattowitz endgülti gſggt er neue Biſchofiſt der bisherige apoſtoti e Adminiſtrator des

lniſchen Teiles Oberſchleſien Dr SHlond ein
aleſianer Pater polnif Her Nationalität

e

i Gazette ibtdent her r Ver ine über
weitere 220 Millionen Dollarkredit für Deutſch

land r s u ea wir 2rn a merikaniſwe Finanz
olonie

Pariſer Mini t hat beſchloſſen

visher ſt die Anleihe ein völliger Fehlſchlag

u

Die fr ch amerikani chuldenver
indlungen ſto

Halle Donnerstag den 1 Oktober 1925

Y

Ole Poſt 10 Reſchomark u 40 Pfennige Zuſtellgebühe Schluß

Berlin 29 Sept Amtlich
Die Antwort der Reichsregierung auf die von

der franzöſiſchen engliſchen und belgiſchen Regie
rung ausgegangene Einladung zu der Miniſter
zuſammenkunft iſt am Sonnabend 26 September
in Paris London und Brüſſel überreicht worden
und hat folgenden Wortlaut

Die deutſche Regierung beehrt ſich auf die
von folgen die Namen der alliierten Miſſions
chefs überreichten Note zu erwidern daß ſie den
Wunſch der alliierten Regierungen die Ver
handlungen über den Abſchluß eines Sicherheits
paktes nicht in die Länge zu ziehen durchaus
teilt Sie erhofft auch ihrerſeits von einem
Zuſammentreffen der Regierungsmitglieder der
beteiligten Länder eine Beſchleunigung und
endgültige Löſung der zur Erörterung ſtehenden
Probleme und Nimmt daher gemäß ihrer Note
vom 27 Auguſ dem Vorſchlage zu dieſe Zu
ſammenkunft alsbald ſtattfinden zu laſſen Als
Zeitpunkt für die in der Schweiz geplante Zu
ſammenkunft ſchlägt ſie den 5 Oktober vor

Mit der vorſtehenden Antwort haben die deut

dem deutſchen Botſchafter in Paris nachſtehende
Antwort zugegangen

deutſche

Fragen die in keiner Weiſe mit den Ver

ſchen Miſſionschefs mündlich und durch
reichung einer gleichlautenden Denkſchrift folgende

Erklärung aJn dem Augenblick wo die Miniſter der be
teiligten Mächte im Begriffe ſind zu wichtigen
Beſprechungen über die Befeſtigung des Friedens l 30
e
pp

en ihren Ländern Zzüjärntengzutreſſerr hält
utſche Regierung es für notwendig der

Regierung
in aller Offenheit ihren Standpunkt in zwei

Fragen
bekanntzugeben die mit dem Zwecke jener Be
ſprechungen aufs engſte verbunden ſind

Die alliierten Regierungen haben in dem vor
ausgegangenen Notenwechſel den Abſchluß eines
Sicherheitspaktes von dem Entritt Deutſchlands
in den Völkerbund abhängig gemacht Die deutſche
Regierung hat der Verbindung der beiden
Probleme nicht widerſprochen ſieht ſich aber da
durch vor die h geſtellt auf einen
Punkt zurückzukommen den ſie im Zuſammen
ang mit der Völkerbundsfrage gegenüber den im
ölkerbundsrat vertretenen Regierungen bereits

in ihrer Denkſchrift vom September 1924 zur
Sprache gebracht hat

Sie wiederholt aus dieſer Denkſchrift die Er
klärung daß der etwaige Eintritt Deutſchlands
in den Völkerbund nicht ſo verſtanden werden
darf als ob damit die zur Begründung der
internationalen Verpflichtungen Deutſchlands
aufgeſtellten Behauptungen anerkannt würden
die eine moraliſche Belaſtung des deutſchen
Volkes in ſich ſchließen

Sie glaubt daß die in dieſem Sinne am
29 Auguſt 1924 von der damaligen deutſchen Re
gierung erlaſſene öffentliche Kundgebung dem

der Verſtändigung und einer aufrichtigen
erſöhnung der Völker dient und macht ſich ihrer

eits dieſe Kundgebung ausdrücklich in dem
unſche u eigen dadurch den Zuſtand beider

hetigeg chtung und innerer Gleichberechtigung
erzuſtellen der die Vorausſetzung für einen Er

folg der jetzt in Ausſicht genommenen vertrauens
vollen Ausſprache bildet

Das angeſtrebte Ziel der Verſtändigung und
Verſöhnung würde ferner bedinträchtigt werden
wenn es nicht gelänge vor dem Eintritt l
lands in den Völkerbund und vor dem Abſchluß
des Sicherheitspaktes einen Streit aus der Welt
w ſchaffen der jetzt noch trennend zwiſchen

ptſptand und den alliierten Ländern ſteht
as

die Räumung der nördlichen Rheinlandzone
und

die endgültige Vereinigung der deutſchen Ent
waffnungsfrage

n der gegenwärtig vom deutſchen Volk als
Unrecht empfundene an der Verlängerung der

r eines großen deutſchen Gebietes fort
dauert kann das Vertrauen auf friedliche Ent
wicklung von dem die Wirkſamkeit der in Aus
ſicht genommenen internationalen Vereinbarungen
abhängt nicht wiederhergeſtellt werden

Die Rei gen bt v der Hoffnung hindaß die pp gierina eſe Mitteilungen in demleichen Geiſt r Loyalität aufnimmt aus dem
ß nungen r und daß ſie in ihnen den

Willen erkennt für das ZuſtandeetMillionen nicht hinaus
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n Amerika mehren ſich die Veröffentlichungen

e ſich gegen d uld

S
e J etzt in Angriff zu nehmenden groß

roßenWer es den We zu ben t s
r e

Die italieniſche Regierun hat am leichenTage Abſchrift der deutſchen ntwort S ie
e alleinige deutſche Kriegsausſprechen und Poincaré als den ne

ehe lhnen a gen Einladung ſowie auch ie worſtehend Deukſchriit

Ueber franzöſiſche Regierun

die

e

Räumt Köln Schluß mit der

Von der franzöſiſchen Regierung iſt hierauf

Die Regierung der Republik hat mit Be
ger die Antwort erante womit ihr die

Regierung ihre Zuſtimmung zum Zu
ſammentritt der Konferenz von Locarno mit
geteilt hat Sie nimmt Vermerk davon daß dieſe
Zuſtimmung keinen Vorbehalt enthält

Die gleichzeitig vom deutſchen Botſchafter über
reichte mündliche Erklärung bezieht ſich auf zwei

handlungen von Locarno vermiſcht
werden können da ſie in keiner Beziehung
zu der Erörterung des Sicherheitspaktes ſtehen

Was die erſte dieſer Bemerkungen anlangt ſo
iſt die franzöſiſche Regierung der Anſicht daß die
Frage durch den Vertrag von Verſailles geregelt
worden iſt an dem wie die franzöſiſche Regierung
in ihren Noten klar zum Ausdruck gebracht hat
die Verhandlungen über den Sicherheitspakt keine
Aenderung vornehmen können

Was die Räumung der Kölner Zone und die
damit im Zuſammenhang ſtehende Frage der Ab
rüſtung Deutſchlands betrifft ſo erinnert die

daran daß es nur von
Deutſchland ſelbſt abhängt ihre Bereinigung durch

rfüllung ſeiner Verpflichtungen zu beſchleu
nigen Die franzöſiſche Regierung kann ſich in
dieſer Hinſicht nur auf die alliierte Note van

Mai 145 beziehen
Vie r h Regierung nimmt Vermerk da

von daß die deutſche Regierung mit ihr darüber
einverſtanden iſt daß die in der deutſchen Denk
ſchrift niedergelegten mündlichen Bemerkungen
nicht ſo anzuſehen ſind als ob ſie
Bedingungen oder Vorbehalte für die
Konferenz bedeuten

England lehnt ebenfalls ab
Die engliſche Antwort lautet

Ew Exzellenz Seiner Majeſtät Regierung
hat mit Befriedigung die Erklärungen entgegen
genommen wonach die Reichsregierung den Vor
ſchlag zu einer am 5 Oktober beginnenden Konfe
renz angenommen hat Seiner Majeſtät Regierung ſtellt mit Genugtuung feſt daß die An

nahme ohne Vorbehalte erfolgt Die
Beantwortung der gleichzeitig von Ew Exzellenz
abgegebenen Erklärung beehre ich mich von der
Verſicherung Ew Exzellenz Vermerk zu nehmen
daß die hierin aufgeworfenen Fragen keine Vor
bedingung für eine Zuſammenkunft der Außen
miniſter bilden

Jn der Tat ſtehen dieſe Fragen in keinem Zu
mit den Verhandlungen über den

icherheitspakt und haben keinen vorbereitenden
Meinungsaustauſch gebildet Hinſichtlich des
Teiles der Erklärung der Deutſchlands Eintritt
in den Völkerbund betrifft ſtellt Seiner Majeſtät
Regierung mit Befriedigung feſt daß die deutſche
Regierung keine Einwendungen gegen dieſe weſent
liche n dieſes gegenſeitigen Sicherheits
paktes erhebt Die Frage der Verantwortlichkeit
Deutſchlands für den Krieg wird durch den ge
planten Pakt nicht aufgeworfen und Seiner Ma
jeſtät Regierung vermag nicht zu erkennen war
um die deutſche Regierung es für angebracht ge
halten hat ſie in dieſem Augenblick aufzuwerfen
Seiner Majeſtät Regierung muß bemerken daß
die Verhandlungen über einen Sicherheitspakt den
Vertrag von Verſailles über die Vergangenheit
nicht zu ändern vermag

Hinſichtlich der Räumung der Kölner Zone be
ehre ich mich zu wiederholen daß der Zeitpunkt
der Räumung ausſchließlich von der Erfüllung der
deutſchen Abrüſtungsverpflichtungen abhängt und
daß Seiner Majeſtät Regierung die Erfüllung die
ſer Verpflichtungen begrüßen wird weil ſie den
Alliierten die alsbaldige Räumung der nördlichen
Zone ermöglichen wird Mit dem Ausdrucke der
ausgezeichneten Hochachtung Für den Staatsſekre
tär Victor Wellesly

2000 engliſche Kommuniſten
verhaltet

Die Londoner Daily Mail meldet Jn der
letzthin in England begonnenen Kommuniſten
verfolgung iſt das Material nunmehr dem Kron
anwalt übergeben worden 2000 Kommuniſten
befinden ſich zurzeit in Haft Jn Kaſernen und
auf den Kriegsſchiffen wurden zahlreiche Perſonen

ermittelt die bolſchewiſtiſche Revolutionsaufrufe
verbreiteten Da die Fäden der kommuniſtiſchen
Umſturzagitation in der ruſſiſchen Geſandtſchaft

ag ine Verbote
zuſammenlaufen ſo hat das Kabinett am Mon

Wolke gehen laſſen

60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

Das letzte Bollwerk
Landarbeiter in Gefahr

Arbeitsloſigkeit gibt es auf dem Lande bisher
faſt gar nicht und Arbeitsloſenbeiträge praktiſch
nur in beſonderen Fällen Anders in der Jn
duſtrie Denn die Jnduſtrie wird nach kapita
liſtiſchen richtiger rationaliſtiſchen verſtandes
mäßigen wirtſchaftstechniſchen Grundſätzen be
trieben Die Landwirtſchaft nach patriarchaliſchen

Die Jnduſtrie nimmt Arbeiter und entläßt ſie
je nach den Betriebserforderniſſen Der typiſchſte
Fall dafür der zugleich zeigt daß dieſe Hand
habung in der Jnduſtrie eigentlich nichts mit dem
vielgeſchmähten Unternehmerkapitalismus der
Neuzeit zu tun hat ſondern ſchon aus vorkapita
liſtiſcher Zeit ſtammt iſt die Bauinduſtrie Sie
überläßt die für die Bauſaiſſon eingeſtellten Ar
beitskräfte bis auf einen ganz minimalen Be
ſtand nach der Saiſon der Arbeitsloſigkeit

Ganz anders die Landwirtſchaft Auch ſie iſt
im Gegenſatz zur normalen Jnduſtrie und ähnlich
dem Baugewerbe in weiteſtem Maße Saiſon
betrieb Aber ihre Arbeitereinſtellung und ent
laſſung erfolgt nach ganz anderen Grundſätzen
der Landwirt ſten ſoviel Arbeiter ein als er
während der Saiſon braucht aber er hält
ſie während der Ruhezeit der Land
wirtſchaft durch

Normale Arbeiterentlaſſungen alſo abgeſehen
von beſonderen Entigiungsgründen wie z B un
genügende Arbeitsleiſtung uſw kennt die Land
wirtſchaft überhaupt nicht insbeſondere keine
Nachſaiſonentlaſſungen Daher gibt es auch keinenormale Arbeitsloſigkeit in der Kandwirtſchaft

Ganz ausnahmslos läßt ſich dieſer landwirtſchaft
liche Arbeitseinſtellungs und Nichtentlaſſungs
grundſatz in der Praxis nicht durchführen Der
Landwirt hilft ſich mit Gelegenheits arbeitern

22 r üternn oer und FrAuenurbert in den
drängendſter Arbeit auf den größeren r
kommen die Wanderarbeiter beſonders i
hinzu Für die Frauen und Kinder iſt es R
aärbeit die Wanderarbeiter ſind Fremde es der
alſo durch ihre vorübergehende Einſtellung ve

Grundſatz ſelbſt nicht geändert daß der eigentl
berufsmäßige deutſche Landarbeiter und zit

e Landwirt normale Entlaſſungen nià
ennt

Dieſe Verſchiedenheit der Grundſätze in Jn
duſtrie und Landwirtſchaft iſt keineswegs allein
oder auch nur vorwiegend aus den Betriebser
forderniſſen aus wirtſchaftstechniſchen verſtandes
mäßigen Erwägungen zu erklären Vielmehr iſt
der bisherige landwirtſchaftliche Brauch ein Reſt
der letzte Reſt das letzte Bollwerk uralter Wirt
ſchaftsmoral eben patriarchaliſcher Wirtſchaftsan
ſchauung Moraliſche Gründe echtes Zuſammen
gehörigkeits und Gemeinſchaftsgefühl menſchliche
Rückſichtnahme ſind es in erſter Linie die die
deutſche Landwirtſchaft bisher davon abgehalten
hat zu der rein wirtſchaftlichen verſtandesmäßigen
rationellen Methode der Jnduſtrie überzugehen

Dieſer bisher in der deutſchen Landwirtſchaft
beſtehende Zuſtand iſt den Marxiſten ein Dorn im
Auge Solange es in der Landwirtſchaft keine
normalen Arbeiterentlaſſungen und alſo auch keine
Unſicherheit der Exiſtenz für die Landarbeiter
gibt ſolange gibt es auch kein wurzelloſes dem
Streik der Klaſſenkampfführer blind gehorchendes
Landproletariat

Dazu kommt daß die Laſten der Erwerbsloſen
beiträge für die Jnduſtrie insbeſondere auch für
die Jnduſtriearbeiter ſehr drückend ſind Den
Klaſſenkampfführern die einen erheblichen Teil
Mitſchuld an der Arbeitsloſigkeit und alſo an
dieſen Laſten tragen liegt es da ſehr nahe da
raufhinzuarbeiten daß auch das Land zu den all
gemeinen Erwerbsloſenkoſten beiträgt Als Vor
wand nehmen ſie dabei daß ja auch bei den
Landarbeitern eines Tages Arbeitsloſigkeit kom
men könnte gegen die ſie ſonſt ſchutzlos wären
Jhr eigentlicher Grund iſt aber der daß ſie mit
der Fortdauer des jetzigen Zuſtandes der Richt
arbeitsloſigkeit der Landarbeiter rechnend einen
ſtarken durch keine Ausgaben für die Landarbei
ter belaſteten Zuſchuß zu den Arbeitsloſenlaſten
der Jnduſtriearbeiter erwarten Das Land der
Landarbeiter ſoll alſo die Koſten für die Erwerbs
loſen der Jnduſtrie aufbringen und als einzige
Entſchädigung dafür das Gefühl proletariſcher
Solidarität haben obgleich er als praktiſch feſt
Angeſtellter durchaus kein Proletarier iſt

Eine ſie gwne Neuerung ſteht bevor Erſtaun
licherweiſe ſcheint das Täuſchungsmanöver der
nur ſcheinkaren Solidarität zwiſchen Land
und Jnduſtriearbeiter und der Trick eine
künftige Landarbeitsloſigkeit an die Wand zu
malen auch in gewiſſen Kreiſen der Landarbeiter
organiſationen zu verfangen Sie ſcheinen in Ge
8 ſich von den mariſtiſchen Jnduſtriegrbeiter
führern als Vorſpann für dieſe gegen die Sonder
intereſſen der Landarbeiter gerichteten auf ihre
Ueberliſtung und Ausbeutung abzielenden Pläne
verwenden zu laſſen

Da iſt es notwendig ſich die Folgen eines
ſolchen Schrittas einer n aller Land
arbeiter und natürlich auch der land wirtſchaft
lichen Arbeitgeber an den Koſten der Arbeits

en ürwrgne klar zu machen Denn hier
droht nicht weniger als eine Voltelataſtrophe



Geſetzt jeder Landarbeiter erhält durch die ge
wünſchte Neuerung Anſpruch auf Arbeitsloſen
deren Dann entfällt für die Landwirte der
entſcheidende Grund dafür daß ſie bisher ihre Ar
beiter über die eigentliche Arbeitsſaiſon hinaus in
Dienſt und Brot behielten Der Staat ſorgt
ja dann für die nach der Saiſon zur Entlaſſung
Fommenden ſie ſind nicht mehr brotlos Der
Landwirt braucht alſo nicht mehr aus menſchlicher
Anteilnahme auf ſie Rückſicht zu nehmen ſondern
kann und wird von ſeiner bisherigen patriarcha
liſchen Handhabung zu der rationaliſtiſchen ratio
nelleren wirgaſſatechuiſch zweckmäßigeren Hand
habung der Induſtrie übergehen de nach derErnte überflüſſige Landarbeiter wird entlaſſen und
der ſtaatlichen Erwerbsloſenfürſorge überlaſſen
Die Landwirtſchaft wird auch hinſichtlich der Ar
beiterbeſchäftigung reiner Saiſonbetrieb wie ſie
es von Natur durch das Klima und Wechſel der
Gezeiten iſt

Die Folge iſt daß beim Kleinlandwirt für einen
großen Teil des Jahres volle 100 Proz der
Landarbeiter arbeitslos werden weil außerhalb
der Saiſon die Arbeit vom Grundbeſitzer und ſei
ner Familie notfalls mit Gelegenheitsarbeit
fremder Frauen und Kinder durchaus bewältigt
werden kann Beim größeren und großen Beſitz
wird der Prozentſatz naturgemäß geringer ſein
aber doch etwa 60 Proz der jetzigen Landarbeiter
zahl betragen
Der Landwirt hat davon erhebliche finanzielle

Vorteile er kann den Teil ſeines Ernteertrages
den er jetzt für Winterlöhne an Geld und Natura
lien reſervieren muß für Sachanſchaffungen ver
wenden Dafür wird er allerdings in der Saiſon
Saiſonlöhne alſo höhere Löhne als jetzt bezahlen
müſſen Aber er macht über den Vorteil der grö
beren Geldflüſſigkeit hinaus zweifellos dabei noch
erhebliche Erſparniſſe 1 die Saiſonlöhne werden
trotz größerer Höhe ihrer kurzen Dauer wegen den
heutigen Geſamtlohnbetrag ſchwerlich erreichen
2 er braucht unmittelbar nach der Erntezeit nur
einen kleineren Teil der Ernte ſofort zu verkaufen
kann einen de Teil als heute bis zu Zeiten
günſtigerer Preiſe aufheben 3 er hat ganz weſent
lich niedrigere Unkoſten für Arbeiterwohnungen
und alles was damit zuſammenhängt
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Da der moraliſche Grund für die jetzige patriar
chaliſche Handhabung mit der Einführung ausnohms
licher Unterſtützung für alle entlaſſenen Landar
beiter fortfällt liegt für den Landwirt keinerlei
zwingender Anlaß mehr vor dieſe Betriebsvor
teile in den Wind zu ſchlagen Wir bekommen
dann alſo ſtatt unſerer bisherigen eine amerikani
ſierte induſtrialiſierte Landwirtſchaft mit weſent
lich mehr Maſchinen dank der größeren Geld
flüſſigkeit der Landwirte und bekommen ſtatt der
ſeßhaften bodenſtändigen unproletariſchen Land
arbeiterſchaft ein unſtändiges entwurzeltes Land
proletariat Die weitere Folge wird eine noch
weſentlich ſtärkere Verſchiebung der Landbevölke
rung in die Städte ſein denn was ſollen die
Saiſonarbeiter nach der Saiſon auf dem Lande
anfangen daher Wachſen des Wohnungseſends
in den Städten neue gewaltige Zunahme der
Staatsausgaben für ſtädtiſche Schulen ufw uſw
und weſentliche Verſchlechterung des Eeſundheits

des
disher das beſte und unerſchöpfliche

gleberdenkt man alle Folgen dieſes unſchein
ben Schrittes für alle Landarbeiter Arbeits
enbeiträge einzuführen ſo wird man den oben

wählten Ausdruck daß mit ihm eine Volkskata
Krophe heraufzieht nicht übertrieben finden Und

Fwenn man dieſer nur ſcheinbar rein wirtſchaft
lichen Frage auf den tiefen moraliſchen Grund
geht wird man eine ſolche Kataſtrophe auch als
moraliſch gerecht bezeichnen müſſen enn dieſer

Volkes für das das dichtheß erfKraft

Vor der Abreiſe Luthers und
Streſemanns

Die deutſche Delegation unter Führung des
mee Dr Luther und des Reichsaußen
miniſters Dr Streſemann wird am Sonnabend
von Berlin nach Locarno abreiſen wo ſie im
Hotel Eſplanade Wohnung nehmen wird

Was die Teilnahme Muſſolinis an der Kon
ferenz anbetrifft ſo erklären die Blätter daß
wenn Muſſolini auch von Anfang an den Be
ratungen nicht beiwohnen werde er doch mög
licherweiſe zu einem ſpäteren Zeitpunkt nach
Locarno reiſen werde

Die Tägliche Rundſchau das Organ Dr
Streſemanns ſchreibt daß die Differenzen die inden letzten Tagen zwiſchen Deutſchland und den
Weſtmächten entſtanden waren ſich nicht unmittel
bar auf den materiellen Jnhalt der in London und
Paris übergebenen Memoranden bezogen haben
ſondern nur auf die Art und Weiſe wie der deut
ſche Schritte öffentlich verhandelt werden ſoll Das
Blatt hebt dann weiter hervor daß die
Atmoſphäre der Konferenzverhandlungen dadurch
gewinnen werde daß die in dem deutſchen Memo
randum erwähnten Fragen vor dem Zuſammen
tritt der Konferenz geklärt worden ſeien und da
in einer Weiſe die die deutſchen Abſichten zur
Geltung kommen laſſe

Was insbeſondere die Frage der Räumung
der Kölner Zone anbelangt ſo unterſtreichen
das genannte Blatt und auch die Kreuzzeitungund die deutſche Tageszeitung daß de Räu

mung der Kölner Zone nicht etwa als Aus
tauſchobjekt für den Anſchluß eines Sicherheits
vertrages zu betrachten ſei ſondern daß es für
Deutſchland einfach unmöglich ſei
einen Sicherheitspakt abzuſchlie
ßen bevor die erſte Reinlandzone
auf Grund des vesrtraglich feſtſtehenden deutſchen Rechtes nicht
geräumt iſt

mdJh

Urteil im Fliegerprozeß Coſte
Freikurg 29 Sept Jm Verfahren gegen den

franzöſiſchen Flieger Coſte erkannte das Schöffen
gericht wegen Vergehens gegen das Geſetz über
den Luftfahrzeugbau vom 5 Mai 1922 und wegen

lage der Volksethik der Sittlich

Vergehens gegen das Luftverkehrsgeſetz vom
J Auguſt 1922 auf 5000 Mark Geldſtrafe bzw für
je 200 Mark einen Tag Gefängnis Durch die
Unterſuchungshaft gelten als verbüßt 2600 Mark
Die Ueberreſte des Flugzeugs werden eingezogen

Die Koſten des Verfahrens hat der Angeklagte zu
tragen

Dieſer erklärte daß er das Urteil um die
Unterſuchungsbaft nicht zu verlängern annehme
aber bitte ihm die Strafe auf dem Gnadenwege
zu erlaſſen und ihn in Freiheit zu ſetzen Hier
über wird das Gericht noch zu einem ſpäteren

Zeitpunkte zu entſcheiden haben
Die Urteilsbegründung

Jn der Urteilsbegründrng hat das Gericht

in

eine beſondere Notlage der franzöſiſchen Fliegereuren Und Seben n Le liegt
hätten vielmehr ohne ihr ihrer eigenen
Sicherheit die Möglichkeit e t das deutſche
Gebiet zu vermeiden ie haben mit
vollem Wiſſen das deutſche Gebiet
überfliegen wollen um den Rekord
und den dafür ausgeſetzten hohen
Preis zu gewinnen Der von dem An
geklagten im ſportlichen Eifer begangene Verſtoß
gegen die Geſetze und die Tatſache daß das Ge
richt eine feindſelige Abſicht dem Angeklagten
nicht unterſtellt ſeien berückſichtigt worden darin

Der Reichspräſident gegen öffentliche
Kundgebungen an ſeinem Geburtstag

Der Reichspräſident hat aus Zeitungen und
Zuſchriften davon Kenntnis erhalten daß Ver
dände und Vereine beabſichtigen an ſeinem be
vorſtehenden Geburtstage öffentliche Kund
gebungen zu veranſtalten und daß ſie zur Be
flaggung der Häuſer auffordern Der Reichsprä
ſident will ſeinen Geburtstag in aller Stille auf
dem Lande verbringen und bittet in dankbarer
Anerkennung der ihm entgegengebrachten freund
lichen Geſinnung von dieſen Ehrungen ins
beſondere der Beflaggung Abſtand zu nehmen

Zu dieſer Bitte ſieht ſich der Reichspräſident
außer durch perſönliche Gründe durch die Er
wägung veranlaßt daß die angeregte Beflaggung
zu parteipolitiſchen Auseinanderſetzungen W
und neuen Zwiſt in unſer Volk tragen könnte dem
gerade jetzt Einigkeit und Geſchloſſenheit beſon
ders nottut
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Kommunalwahlen am L Kov
Um Volksmoralund Volksgeſundheit
die weiblichen Fbgeoröneten in der Front

reußiſcher Londtag

Jn dritter Beratung wurde geſtern der Ent
wurf eines Wahlgeſfetzes für die Provinzialland
tagswahlen und die Kreistage gegen Je
Volkspartei und Kommuniſten angensmmen Die
Wahlen finden alſo endgültig am 29 Rovember
ſtatt Hierauf folgt die weitere Ausſprache über
den dritten Abſchnitt des Wohlfahrtshaushalts
Allgemeine Wohlfahrtspflege und Erwerbsloſen

fürſorge
Abg Stuhrmann Dn Gegen Schmutz und

Schund muß die Jugend geſchützt werden Das
heutige Theater das heutige Kino
ſind alles andere nur nicht moraliſche Anſtalten
Ebenſo iſt ein dringendes Gebot der Stunde der

Schutz der Jugend vor dem e Grund
eit muß die Re

ligion muß das Chriſtentum bleiben Den ſozialen
Jdealismus vertreien auch wir Veiſall rechts

Abg Frau Heßberger Zir Man müſſe
energiſch den Kampf aufnehmen gegen die Un
zahl von Likörſtuben deren Rebenabſichten
bekannt ſeien Die Zentrumspartei müſſe das
Streben der Sozialdemokraten nach Abſchaf
fung der Abtreibungsparagraphenaufs ſchärfſte verurteilen aus religiös ſittlichen
Gründen und aus Achtung vor der Heiligkeit des
Lebens des Kindes

Abg Frau Voigt DVPP Der Etat verkennt
ſeiner Finanzirxung die Wichtigkeit der er

forderlichen Wohlfahrtsarbeit Die dritte Steuer
notverordnung hat die ganze Wohlfahrtspflege
grundlegend geändert Die durch die neuen an
ſie übertragenen Aufgaben ſchwer belaſteten
Städte und Gemeinden erhalten gänzlich unzu

Mittel n Die Rednerin tritte epartei auf Swaffſung einer weiblichen
Wohlfahrkspolizei ein die fürſorgeriſch
aufgebaut ſein ſoll ohne in kriminelle Belange
einzugreifen

Abg Frau Dönhoff Dem wünſcht daß von
den Rennwetten und dem Totaliſator ein größerer
Anteil für die Förderung der Wohlfahrtspflege
im allgemeinen verwendet werden ſoll Die Red
nerin fordert Errichtung von Jugend
heimen und ein Reichsgeſetz für die
ſteuerliche Entlaſtung von kinder

Abg Frau v Rechenberg Dn empfiehlt be
ſondere Unterſtützung kinderreicher Familien und
befürwortet die Anträge ihrer Fraktion zur

ſozialen Fürſorge vAbg Heidenreich DVP n einen An
trag der ein Reichsgeſetz zum erbot der Nacht
arbeit für Jugendliche bis zum 18 Lebensjahr
verlangt und ſich und den Jugendlichen einen zur
Wahrung ihrer Geſundheit ausreichenden rin
ſichern will Abg Dr Schuſter DVP verlangt
daß bei der Regelung des Ausſchanks geiſtige
Getränke geprüft werde ob und wieweit das
Selbſtbeſtimmungsrecht der Gemeinden dabei zur
Geltung zu bringen wäre

Miniſterialdirektor Krauſe erklärt daß die
Verwaltung auf dem Gebiete des Sportweſens
aller Rekordfaxerei durchaus abhold ſei Dem
Gedanken eines Arbeitsloſenverſicherungsgeſetzes
ſtehe die preußiſche Regierung nach wie vor ſom

athiſch gegenüber
Weiterberatung Mittwoch 12 Uhr

die Labourparty gegen die Kommuniſten

An der in Liverpool eröffneten Jahreskon
ſerenz der engliſchen Arbeiterpartei nehmen
über 1000 Delegierte teil Die beiden kommu
niſtiſchen Anträge auf Angliederung der
kommuniſtiſchen Partei und auf Zu
laſſung bzw Verbleiben von Kommuniſten in
den Ortsgruppen wurden mit 28954 090 gegen
321 000 bzw 2 870 090 gegen 321 000 Stimmen
abgelehnt

Gegen die techniſche Nothilfe

Der Parteitag der engliſchen Arbeiterpartei
nahm ferner einſtimmig eine Entſchließung
an die die Mitglieder auffordert nicht in die
techniſche Nothilfe einzutreten

Der ruſſiſche Außenminiſter Tſchitſcherin wird
heute aus Warſchau kommend in Verlin erwartet
In England ſteht der Warſchauer Veſuch Tſchitſche
rins im Mittelpunkt des Jntereſſes Man glaubt
daß Rußland ein Bündnis mit Polen und über
Polen mit Frankreich abzuſchließen ſucße Auch
verlautet von ſchon ſehr weit fortgeſchrittenen
Bündnisverhandlungen Jtaliens mit Rußland
England ſieht nicht nur ſeine Einkreiſungspläne
gegen Rußland bedroht ſondern ſich ſelbſt einem
napoleoniſchen Kontinentalblock gegenübergeſtellt

Ein triftiger Grund mehr für uns die Pakt
verhandlungen nicht zu übereilen damit wir nicht
zwiſchen zwei Stühle zu ſitzen kommen Gelingen
die ruſſiſchen Pläne ſo iſt England geradezu ge
zwungen uns die Hand zum Bündnis zu
reichen und wir können die Bedingungen ſtellen

Der rumüniſchen Regierung iſt von der tür
kiſchen Regierung eine Einladung zu einer Konfe
renz aller Balkanſtaaten über die Frage eines
Sicherheitspaktes zwiſchen den Valkanmächten ein
gegangen

e e
Tas Geheimnis

h des Dhol Erfolges n
Es iſt viele Toilekfe

Gegenſtän n ſich ſo allge
meiner Beireotrheit wie die Odol
Flaſche und das dazugehörige Mund
ſpülglas

Sie würden ſtaunen wenn Sie
Verſtoß der marxiſtiſchen Jnduſtriearbeiter zielt daß für einen Tag Gefängnis 200 Mark berechnet reichen Familien hörten wieviel Pakete tagtäglich in
darauf ab das letzte Vollwerk zu vernichten hin werden ſollen und daß von einer höheren Strafe Abg Hrelle Wirtſchaftl Vag Man ſolle ſich dee ne et See e gemenge alle Walt verſandt Werdenaftlichen ſondern angeſichts des Saiſoncharak fängnis vor Abſtand genommen worden iſt ga i J imniugef h en igegeg den rein e r Zrlserg des di W Jhnen t 2 euzunrswirtſchaftlichen Grundlagen gedeiht W miniſteriums könnten wie früher von anderen 2Moral das emſige m e n Man merkt dem Urteil an daß das Gericht be Miniſterien mitverwaltet werden So würde man ieſes rfolges an ver rauen
Gegenſeitigaushelfen die Wirtſchaftsform be müht geweſen iſt den maßloſen franzöſiſchen viel Geld ſparen Es liegt in der überragenden Wir
ſtimmt Preſſeangriffen und den diplomatiſchen Vor Abg Frau Chriſtmann Soz Bezeichnend t dMögen die die von gewiſſenloſen Drängern ſtellungen der franzöſiſchen Regierung gegenüber für die Art der Jugenderziehung ſei es wenn kung des Odol Der nach dem
gedrängt werden ehe es zu ſpät iſt die allen ſich möglichſt milde zu zeigen um den Gang der immer noch bei der Jugend monarchiſtiſche Propa heutigen Stande denn Wiſſenſchaft
platten Materialismus unſerer Zeit überdauernde bevorſtehenden Sicherheitsverhandlungen nicht zu ganda getrieben werde Die Aufhebung des Ab
wige And ieſe Weihe vedenten Alte rn e un was Ger e ee Wbüngeraragra hen i wegen ine enge iſt Odol das beſte Mittel zur Pflege
Sguld r nat er u nötig bis der Staat der werdenden Mutter die 23ch rächt ſich auf Erden Dr Elze befürchten Mittel gäbe ihre Kinder aufzuziehen von Mund und Zähnen

Schloſſes wo ihnen erzählt wurde daß hier 1871 auf dem Purpurrot der Wangen Oder iſt das Meiſterleiſtung während Maria Schrecker ſich
Was ich in Paris die Kaiſerproklamation ſtattfand und an dieſer letztere gar nicht da vergeblich bemühte der Rolle der Ehefrau gerecht

Stelle 1919 Herr Clémenceau Herr Wilſon und Und es iſt mir gänzlich unmöglich geweſen zu zu werden Dr Ueberhorſt
unö Frankreich Jah Lloyd George geſeſſen hätten und irgendwo in der unterſcheiden ob ich da einer Dame aus der vor

Ecke des Saales the germans und daß dies der nehmen Geſellſchaft begegnete oder ob mir eine Reſtauration eines Werkes von Grünewald
Von Dr Carl Rothe Tiſch ſei an dem die Unterſchriften unter den Ladenverkäuferin die nächſte Untergrundbahn Na mühevolle Arbeit in den ſetzten Monate

7 7 e getätigt worden ſind oder im ſtation zeigte oder ob ich einer Dame aus nächt ſt d t h r n nTräume ich oder bin ich wirklich in London Armee Muſeum dem Hötel des Invalides der lichen Kreiſen den Platz im Autobus frei machte 7 dnſerva d ger ſtädti hen Samm
oder halt nein ich bin doch geſtern abend von Grabſtätte Napoleons wo im Vorhof als Zedenfalls konnte ich mich in die Pſyche der rot Auge Hübner gehingen das r Feiburger
Trier abgefahren und heute morgen pünktlich um Muſeumsſtück ein brauner Speiſewagen der gefärbten Lippen nicht hineinfinden und ich bin i erhrn in ver e
6 Uhr in Paris Oſtbahnhof angekommen Aha Jnternationalen Schlafwagen Geſellſchaft ſrest in nicht dahintergekommen ob man ſie für ſchön hält v gtwiag Hrünewald den Flügel c
Boulevard de Strasbourg alſo es iſt richtig dem Marſchall Foch mit Herrn Erzberger im Wald und liebreizend oder ob ſie ein Abwehrmittel dar W Al arwerkes darſtellt in ſo vorzügiher
Paris Attention Monſieur von Compiègne den Waffenſtillſtand abgeſchloſſen ſtellten Männer mit dieſen Lippen in Berührung Weiſe zu reinigen daß die ganze Großar igleit

h weckt mich eine Autehuve aus di vat ekommen müſſe r der prahtvollen Farbengebung Und ZeichnungJäh ch hupe aus dieſen mor hat ſen doch unbedingt für einige e ugendlichen Ueberlegungen in die mich ein unauf Wie intereſſant für dieſe Leute von drüben Minuten gezeichnet ſein zu voller Geltung kommt Das Altarbild war
hörlich flutender Strom von Engländern oder und noch weiter drüben die im l auftraten Aber was ſchert mich Schönheit oder nicht Man früher in der Stiftskirhe zu Aſchaffenburg und
Amerikanern gebracht hatte und ich merke erſt ganz als ſeien ſie die Herren der Welt und als iſt ſo freundlich ſo höflich ſo liebenswürdig zu iſt unter Verkennung ſeiner Bedeu ung auf
jetzt daß mich dieſe Betrachtungen mehrmals bis gehöre ihnen Paris dem Fremden der nicht weiß wo das Grab des man hHerlei Umwegen durch Schenkung im Jahre
an den Rand des Todes gebracht hätten wenn ich ch ſah ſie nicht vor den wunderbaren Rem unbekannten Soldaten liegt oder wann die Aus 190 in den Beſitz der Freiburger ſtädtiſchen
in Berlin geweſen wäre Und ich verſprach im brandt die der Louvre befitzt nicht bei Michel ſtellung geöffnet iſt ſei es Schutzmann oder Auto Sammlung übergegangen
ſtillen eine Hymne auf die Diſziplin des Pariſer Angelos Sklaven nicht bei den etruskiſchen busſchaffner Spaziergänger oder Gemüſefrau ſo Ein humorvoller Gelehrter Der große AlterAutoverkehrs zu verfertigen oder zum mindeſten Sag nicht im RodinMuſeum wo der fran entſetzlich zuvorkommend obwohl das deutſche tumsforſcher Guſtav Hirſchfeld der durch die Aus
zum Berliner Polizeipräſidenten zu gehen und zöſiſche Staat ſeinem größten Plaſtiker eine Heim Zeitungsblatt in meinen Händen keinen Zweifel grabung Olympias und die Entdeckung des
ihm n empfehlen alle er mit für faſt alle ſeine bedeutendſten Werke ge über meine Nationalität aufkommen ließ daß ich Hermes von Praxiteles berühmt geworden iſt be
Einſchluß ihrer Gegenſpieler der Verkehrspolizei ſchaffen hat einfach erweichte und kapitulierte und Loblieder t i r i z znach Paris zu ſchicken und dort einmal lernen zu atürlich mußte man auf die Türme von in meinem Herzen entſtanden für das Pariſer an von einem Sortiments uchhändler als er
z wie man auf möglichſt einfache und ruhige Notre Dame geklettert ſein und die Venus von Z Ja man Vot welche Anziehungs nach einer ſchweren Operation todwund danieder
Weiſe und unter dem geringſten Aufwand an Milo geſehen hHaben die im Louvre einen Saal kraft dieſe Stadt ausübt Man kann von ihr lag ein Glückwunſchtelegramm geſandt Prompt
Menſchenleben einen Rieſenverkehr glatt ab für ſich hat während die Nike von r ſo lernen t ſandte er daraufhin die Antwort zurück Nichtswickelt aufgeſtellt iſt daß auch engliſche Augen 4 lechter T 3 zu machen aufgeſchnittene Exemplare werden nicht

Ohwohl Paris kleiner iſt als Berlin beſitzt es dings nicht daran vorbeiſehen können falls es die die Städt O mehr zurückgenommenin Haupt und Nebenſtraßen einen Kraftwagen Zeiteinteilung zuläßt und die Anmerkungen im neue ſche per in Berlin Der ſchl ti u t D A
verkehr an den Berlin überhaupt nicht r engliſchen Baedeker et nd Das frühere Deutſche Opernhaus in z Mlagfertige Artt e Berannte Arzkommt der aber bemerkenswert gut diſzipliniert Eine merkwürdige Geſellſch dieſe Vettern Charlottenburg eröffnete g neue Spielzeit unter Doktor Heim zu Berlin hatte einſt das Pech daß
iſt und unter der Deviſe läuft die Straße iſt zu von Ueberſee Und dvoch ich e unbedi ſtädtiſcher Regie als Städtiſche Oper Der einer ſeiner Patienten infolge eines Kunſtfehlerserſt noch immer für den gen da W ntWten W aber nicht alſſen ne neue Jntendant Heinz Tietjen den man ſich aus der dem ſonſt in ſeinen Kuren außerordentlich

Doch noch mal die Ange en Sie begegneten Kleidung Zeichen wirklicher Eleganz nordiſche Breslau geholt hatte rte ſich mit Hans glücklichen Arzt unterlief verſtarb Als der be
mir nicht nur in meiner erſten Pariſer Stunde Gefichter blonde Haare Beim Himmel man freut Gäls Oper Die heilige Ente ein Das rühmte und wohl auch etwas neidiſche Hufeland
ſondern ich traf ſie überall wieder und noch g e über alles was an ſe rinnert Vor Werk das in China ſpielt und eine Komödie der davon erfuhr machte er Heim lebhafte Vorwürfe
manchesmal mußte ich mir ernſtlich die Frage vor a auch die Frauen raſſige Geſtalten ohne rungen mit nachfolgender Verſöhn eines und ſagte unte d Was werd ellegen Bin t wirklich in Paris Jm Café de Puder und Schminke hepaares zeigt iſt veht eine Talentprobe Der n
ja paix am Pace de opéra wo ich rechts und So ganz anders wie die Pariſerinnen Da Fomponiſt ein beſcheidenes Talent war jedoch der gen lieber Kollege wenn Gott dereinſt von
links und vor mir in die Times oder ing war ich wirklich hilflos Auf den Boulevards in Aufgabe die er ſich geſtellt hatte nicht recht ge Jhnen Rechenſchaft über dieſen Fall verlangen

S e wo ſie in W der Theatern ha S v e 2 S muſikaliſche Quell iſt wohl da aber r r gen darauf Wer umehr tteten wert die nicht die es fehlt an Originalität Fritz Zweig brachte Stock und entfernte ſich mit den Worten Dannprechenden ern Lionardos Nen er ken S dickem Rot e tte ganz die Oren mit Temperament zu Gehör Wil werde ich ſagen Alter Horr davon verſtehen Sid
öten ließen im Spiegelſaal des Verſailler
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